ar EEE 


Jaulelligenz. 


für das Großherzogthum Poſen. 


| mschigenge&omtoir ien Wosthause. a; 


e 105, Donnerstag, den 11. Juli 1839. 


Angekommene Fremde vom 9. Jul. EN 
Herr Kaufm. Radt aus Kozmin, Hr. Gaſtwirth Zeromskt aus Schrimm, 
I. in den 3 Sternen; Hr. v. Bispink, Kaiſerl. Ruff. Staabs⸗Rittm., die Gutsb.⸗ 
Frauen v. Bispink und v. Wlodek, Dem. Chartung und Herr Gutsbeſ. Daroſzkie⸗ 
wicz aus Warſchau, Hr. Gutsb. v. Zielinskt aus Jankow, Hr. Partik, Domauskl 
aus Gneſen, I. im Hötel de Dresde; die Herren Gutsb. v. Wolinski und v. Za⸗ 
krzewski aus Oſiek, l. in der gold. Gans; Hr. Gutsb. v. Radonski aus Stadniki, 
Hr. Bürger Vilski aus Schrimm, Hr. v. Orlich, Lient. im 2ten Garde⸗Regt., aus 

Berlin, Hr. v. Spiegel und Hr. v. Garnier, Lieut. im ten Huſaren⸗Regk., aus 
Wreſchen, Hr. Kaufm. Schreiber aus Rogaſen, l. im Hötel c Be l Kfm. 


Schuͤbbe aus Schwelm, 1. im Hötel de Rome; Hr. Gutsbeſ, ö. Milewski aus 


Ceradz⸗Dolny, l. im Hotel de Varsovie; die Hrn. Gutsb. v. Radonski aus Chur 
dzic, b. Bialkowskt gus Pierzchno, v. Radonski aus Chlapowo und v. Radonski 
aus Rzegocin, Frau Gutsb. v. Murzynowska aus Polen, die Hr. Proͤbſte Smle⸗ 
lowski aus Wreſchen und Lotynski aus Staw, l. im Hotel’ de Hambourg; die 
Herren Pröbſte Pawlowski aus Koſten und Siewecki dus Sulmierzyce, Hr. Kreis⸗ 
Steuer⸗Eiunehmer Ramke aus Wollſtein, Hr. Oberamtm. Kegel aus Jablonowo, 
Frau Oberamtm. v. Niemierowska aus Tucznuo, die Hrn, Gutsb. b. Blotiſzewski aus 
Przeckaw, v. Eaſzewski aus Althütte, v. Pruskt aus Wieczyn u. Körner aus Stuͤb⸗ 
be, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Handelsl. Brühl aus Schrimm und Salomon 
aus Chodzieſen, l. im Eichborn. VVV 
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ſungs⸗Kapital für die in Gemäßheit des "za zniesione w skutek prawa z dnia 
Geſetzes vom 13, Mai 1833 aufgehobe⸗ 13. Maja 1833 r. podatki osobiste i 
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nen perfbnfichen und gewerblichen Abga⸗ 
ben der Mediatſtadt Kiebel oder Kemblo⸗ 
wo iſt im Betrage von fünf Hundert ſechs 
und ſechszig Thaler Courant zu unſerem 
Depoſttorio eingezahlt worden. 
Nach Lage de 


ſteht dem Probſte Mathias Urowski reſp⸗ 


den Erben deſſelben das Recht zu, die 


Auszahlung dieſer Summe 
theilweiſe zu verlangen. 
Der Aufenthalt des Probſtes Mathias 
Urowski und reſp. der ſeiner Erben iſt 
unbekannt, und es werden dieſelben des⸗ 
halb hierdurch aufgefordert, ihre Rechte 


ganz oder 


auf dieſe Maffe binnen drei Monaten, 
ſpateſtens aber in dem zu dieſem Behufe 


ſtruktions⸗Zimmer vor dem 
Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Hey⸗ 
demann auf den sten November 
183 9 Vormittags 11 Uhr anberaum⸗ 
ten Termine geltend zu machen, widrigen⸗ 
falls dieſelbe an die Eigenthümer des 
Gutes ausgezahlt Nee g 4 
Poſen den 29. Juni EIN; 


in unſerm In 


8 Hypotheken = Buches 


Sr l 


92 — 


ie szlacheckiem 


ederowe w mie 
ie wilosci pigcset szesédzie- 


proc 
Kebtow 
sigt 6 


brzmiacëy do Depoꝶ tu ngszegd 


＋ 
80 


i szesé Talarow w. monecie 
2a 
placony zostat. g 


Podlug ksiegt hypotecznéy stuzy 
Proboszezowi Maciejowi Urowskie- 
mu respective jego sukeessorom pra- 
wa, 23da& wyplatg teyde summy w 


ı Seatosei lub czatkowo- 4 


Fobyt Prohoszeza Macieja-Urow- 
skiego resp. lego sukcessoröw nie 
‚jest wiadomym, przeto tychZe ni» 
nieyszem waywamy, prawa, Swoie 
na te massg w przegiggu 3 miesigoy; 

‚paypöfniey.zas W terminie Wie) 

mierze na dzien 6. Listopa.da 

1339 o godzinie,LLtey przed polum 

dniem wyznaczonym,przed W. Hey» 

demann Assessorem Sadu Nadzie-_ 
mianskiego udowodnid, w razie przee. 
eiwnym taz summa wiascicielom ma- N 

 igtngseisyyplacona zostanie. 
Poznan, dnia 29. Czerwea 1839. 


Tr 


Königl. Ober Landesgericht, rl, Sad Nad- Ziemiaüski. 


2) ‚lorhmendiger Deut 
Sber⸗Landes Gericht zu DRAN 


1 Jen bir gr gr 
Das im Sueben Big bel 
freie Allodial⸗Rittergut Jaronty, 
ſchaftlich abgeſchäßzt 
10 Sgr., ſoll am 


1840 Vormittags 10 Uhr an ordent⸗ 


cher Gerichtsſtelle fubhaſtirt werden. 
815 DE een ee 1e 8% 


auf. A 


egene 
| land⸗ 
auf 9921 Rthlr. 
19 ten Februar 


Syhrtedas honieczna, , ©... 
Sinn Sad, Ziemiaäski,., 
1 11 Ri W. B ydgos2oz v. 2 24345315 
Mies selacheckes Jaronty w. Ino 
yroclawskim „nowieeie. ‚polodanar 
przez Dyrsekeya Ziemstwa na 992 
Tal. 10 sgr. ofaxowana, sprzedang, 
byé ma w terminie na dzien 1980 
Lute go 18 40 zrana o godz, 1otey 
ehe pose lers Fade geh ar 
anaczonym 5 


11 


. 
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Hypothekenſchein, Taxe und Kaufbe⸗ 
dingungen koͤnnen in der III. Abtheilung 
unſerer Regiſtrakur eingeſehen werden. 


Die dem VUufenthalte nach unbekann⸗ 


ten Realglaͤubiger, als: f 
1) die Agneta Uminska, f 
2) die Marianna verehelichte v. Brze⸗ 
ska geborne von Michalowska, 
3) die Joſepha verehelichte v. Kolezyn⸗ 


ska geborne von Kownacka, ſpaͤten 


verehelichte v. Makarska, deren Er⸗ 
ben und Ceſſionarien, Gr 
werben hierzu dffentlich vorgeladen. 


Ale unbekannten Real⸗ Prätendenten 


werben aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Präclufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 


mine zu melden. f — 


3) Bekanntmachung. In unſerem 


Depoſitorio befindet ſich eine Nachlaß⸗ 


Maſſe des Probſt Grottka zu Raczkowo. 
Die unbekannten Erben des Letztern wer⸗ 


den aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens im Ter⸗ 


mine den 12. Auguſt d. J. zu melden, 


widrigenfalls die Maſſe als herrenlos dem 
Fiscus anheimfallen fol. 


1) Agnieszka Uminska, rt 
2) Ur. Maryanna z Michalowskich 


Wykaz hypoteczny, taxa i warun- 
ki sprzedazy przeyrzane by6 moga w 


Registraturze naszey oddzialu IIIgo. 


2 pobytu niewiadomi realni wies 
rzyciele, to jest: f 


Braeska, 12 12 an 
3) Ur. Jözefa 2 Kownackich primo 
voto Kolczynska, drugiego slu- 
bu Mekarska, tychze sukcesso- 
rowie i cessyonaryusze, f 


na takowy zapozywaig sie publieznie. 


Wszyscy nieznani realni preten- 
denci wzywaig sie“ àzeby sie nayda- 
ley w teiminie pod uniknieniem pre- 
kluzyi zgtosili. . 

; 3 Haie 33 - 4 

Obwieszczenie.: Wnaszym depo- 
zycie znayduie sic pozostala massa 
Probbsacza Grotika 2 Raczkowa, Nie- 


wiadomychi sukcessoròw ostatniego, 


wzywamy ninieyszem, aby sie nay« 
péznièy wterminie dnia 12, Sier- 
pnia r. b. zgtosili, 'w przeeiwnym 
razie massa jako niemaigoa wiasciciela 


‚Askusowi oddanz zostanie, 


geg den 12, April 1839. Wagrowiec, d. 12. Kwietrnta 1839. 
Königl. Lands und Stadtgericht. Kröll. Sad Ziems ko mieys ki. 


4) Bekanntmachung. Im Laufe des Monats Juli werden die Backer hier⸗ 
ſelbſt verkaufen, eine Semmel von 11 bis 18 Loth für 1 fgr., ein feines Roggen⸗ 
brod von 3 bis 7 Pfund für 5 fgr., ein mittleres von 5 bis 9 Pfund für 5 ſgr. 
und ein Schwarzbrod von 5 bis 124 Pfund für ebenfalls 5 fgr.; am wohlfeilften, 
hierunter: a) die Bäcker Maywald St. Adalbert No, 3 und Lesner auf der Wallis 
ſchei No. 44., ein Semmel für 1 fgr. von 18 Loth; b) die Backer Herſe St. Adal⸗ 
bert No, 31 und Cholowinski Schropke No, 71., ein feines Roggenbrod von 7 Pfd. 
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fuͤr 5 far; e) der Bäder Rydlewski auf St. Martin, ein Mittelbrod von 9 Pfund 
für 5 ſgr.; d) die Backer Oziuskiewicz Baͤckerſtraße No. 5 und Wully Wronker⸗ 
ſtraße No. 101., ein Schwarzbrod von 125 Pfund für 38 ſgr. Die Fleiſcher das 
gegen werden verkoufen: das Pfund Rindfleisch zu 24 bis 3 ſgr., das Pfund 
Schweinfleiſch zu 22 bis 32 ſgr., das Pfund Kalbfleiſch zu 25 bis 34 gr., das 
Pfund Hammelfleiſch zu 2 bis 34 ſgr. Die einzelnen Verkäufs⸗Preiſe ſind aus den 
vom unterzeichneten Direktorio beftätigten Taxen erſichtlich, . 5 8 
treibende an ſeinem Verkaufs ⸗Lokale auszuhaͤngen verpflichtet fe 
Poſen, den 8. Juli 1839. RT 
Kbnigl Kreide, und Stadt⸗ Polizei- Oirettorium. 
5) Am 12. d. Mts. von 9 uhr früh ab, werden zu Lawice bei Poſen circa 
500 Stuck Schaafe „17 Zug⸗Ochſen, Pferde, Zunge und Schwarzvieh, fo wie 
ein bedeutender Vorrath von Ackerwirthſchafts⸗Geraͤthen nebſt nn Ei⸗ 
ſen ꝛc, gegen gleich baare Zahlung meiſtbietend verkauft werden. 5 
Lawice den e 1839. e ine ert unrath. EN 


6) Zu verpachten iſt eine 9 Mellen von Poſen und- 6 von Bromberg eutferhte, 
an der Netze gelegene, ganz neu eingerichtete Brennerei, mit einem Dampf = Ups 
parate, auf welchem man taͤglich 3 Winſpel Kartoffeln brennen kann, einſchließlich 
des Verlags⸗Rechts 19 zu den Guͤtern gehörige, in einer Stadt und Doͤrfern bele⸗ 
genen Schenken. Zu dieſer Brennerei ſind 2000 Scheffel Kartoffeln ausgeſteckt. 
Die wee ee bei dem Dominio Smogulec si Excin zu erſehen. 
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70 Eine kleine Wohnung iſt ſogleich, ſo wie ein en von i d. J J. ab 
Breiteſtraße * 3 zu vermiethen. = 


8) Im Haufe Markt No. 93. iſt von Michael! d. J. ab die Wohnung im er⸗ 
ſten Stock zu vermiethen. Das Naͤhere im Laden daſelbſt bei Gebruͤder Wolff. 


9 Dränperiey: fo wie andere Topf⸗Pflanzen ſind wegen Veränderung: des Lo⸗ 
a en zu RE bei 198 5 Krauf e Sf der REM. 
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